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Macht hoch die Tür, die Tor macht weit 

1. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 
der Heil und Leben mit sich bringt; 
erhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Schöpfer reich von Rat. 
 
2. Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Heiland groß von Tat. 
 
3. O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 
so diesen König bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, 
da dieser König ziehet ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 
bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Tröster früh und spat. 
voll Rat, voll Tat, voll Gnad. 
 
5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ,  
meines Herzens Tür dir offen ist. 
Ach zieh mit deiner Gnade ein; 
dein Freundlichkeit auch uns erschein. 
Dein Heiliger Geist uns führ und leit  
den Weg zur wegen Seligkeit. 
dem Namen dein, o Herr 
sei ewig Preis und Ehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es kommt ein Schiff, geladen 

Es kommt ein Schiff, 
geladen bis an sein' höchsten Bord, 



trägt Gottes Sohn voll Gnaden, 
des Vaters ewig's Wort. 
 
Das Schiff geht still im Triebe, 
es trägt ein’ teure Last; 
das Segel ist die Liebe, 
der Heilig’ Geist der Mast. 
 
Der Anker haft' auf Erden, 
da ist das Schiff am Land. 
Das Wort will Fleisch uns werden 
der Sohn ist uns gesandt. 
 
Zu Bethlehem geboren 
im Stall ein Kindelein, 
gibt sich für uns verloren; 
gelobet muß es sein. 
 

 

Tochter Zion 

Tochter Zion, freue dich! 
Jauchze laut, Jerusalem! 
Sieh, dein König kommt zu dir! 
Ja, er kommt, der Friedensfürst. 
Tochter Zion, freue dich! 
Jauchze laut, Jerusalem!  
 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 
Gründe nun dein ew’ges Reich. 
Hosianna in der Höh’. 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 
 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 
Ewig steht dein Friedensthron, 
du, des ew’gen Vaters Kind. 
Hosianna, Davids Sohn, 

sei gegrüßet, König mild! 
 
 
 
 
 
Wir sagen euch an den lieben Advent 
 
Wir sagen euch an den lieben Advent 



Sehet, die erste Kerze brennt! 
Wir sagen euch an eine heilige Zeit 
Machet dem Herrn den Weg bereit! 
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr 
Schon ist nahe der Herr 
 
Wir sagen euch an den lieben Advent 
Sehet, die zweite Kerze brennt 
So nehmet euch eins um das andere an, 
Wie auch der Herr an uns getan! 
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr 
Schon ist nahe der Herr 
 
Wir sagen euch an den lieben Advent 
Sehet, die dritte Kerze brennt 
Nun tragt eurer Güte hellen Schein 
Weit in die dunkle Welt hinein 
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr 
Schon ist nahe der Herr 
 
Wir sagen euch an den lieben Advent 
Sehet, die vierte Kerze brennt 
Gott selber wird kommen, er zögert nicht 
Auf, auf, ihr Herzen, werdet licht 
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr 
Schon ist nahe der Herr 

 

Wie soll ich dich empfangen 

 
Wie soll ich dich empfangen und wie begegn ich dir, o aller Welt Verlangen, o meiner Seelen Zier? 
O Jesu, Jesu, setze mir selbst die Fackel bei, damit, was dich ergötze, mir kund und wissend sei. 
 
Dein Zion streut dir Palmen und grüne Zweige hin, und ich will dir in Psalmen ermuntern meinen 
Sinn. Mein Herze soll dir grünen in stetem Lob und Preis und deinem Namen dienen, 
so gut es kann und weiß. 
 
Ich lag in schweren Banden, du kommst und machst mich los 
ich stand in Spott und Schanden, du kommst und machst mich groß und hebst mich hoch zu Ehren 
und schenkst mir großes Gut, das sich nicht lässt verzehren, wie irdisch Reichtum tut. 
 
Ihr dürft euch nicht bemühen noch sorgen Tag und Nacht, 
wie ihr ihn wollet ziehen mit eures Armes Macht. Er kommt, er kommt mit Willen, ist voller Lieb 
und Lust, all Angst und Not zu stillen, die ihm an euch bewusst. 
 
 
 
 

Süßer die Glocken nie klingen 



 

Süßer die Glocken nie klingen 
Als zu der Weihnachtszeit 
Sie ist, als ob Engelein singen 
Wieder von Frieden und Freud' 
 
Wie sie gesungen in seliger Nacht 
Wie sie gesungen in seliger Nacht 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 
 
O, wenn die Glocken erklingen 
Schnell sie das Christkind hört 
Tut sich vom Himmel dann schwingen 
Eilet her nieder zur Erd' 
 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 
 
Klinget mit lieblichem Schalle 
Über die Meere noch weit 
Dass sich erfreuen doch alle 
Seliger Weihnachtszeit 
 
Alle aufjauchzen mit eurem Gesang 
Alle aufjauchzen mit eurem Gesang 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 

 



O Tannenbaum 

O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
wie treu sind deine Blätter! 
Du grünst nicht nur zur Sommerzeit, 
nein, auch im Winter, wenn es schneit. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
wie treu sind deine Blätter! 
 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du kannst mir sehr gefallen! 
Wie oft hat nicht zur Weihnachtszeit 
ein Baum von dir mich hoch erfreut! 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du kannst mir sehr gefallen! 
 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
dein Kleid will mich was lehren: 
Die Hoffnung und Beständigkeit 
gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit, 
o Tannenbaum, o Tannenbaum, 
dein Kleid will mich was lehren 
 
 

Leise rieselt der Schnee 

Leise rieselt der Schnee, 
still und starr liegt der See, 
weihnachtlich glänzet der Wald, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
 
In den Herzen ist's warm, 
still schweigt Kummer und Harm, 
Sorge des Lebens verhallt, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
 
Bald ist heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht, 
hört nur, wie lieblich es schallt: 
Freue sich, Christkind kommt bald! 
 
 

Alle Jahre wieder 

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind 
Auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind. 
 
Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus, 
Geht auf allen Wegen mit uns ein und aus. 
 
Steht auch mir zur Seite still und unerkannt, 
daß es treu mich leite an der lieben Hand. 
 

 

 



Lasst und froh und munter sein 

 
Lasst uns froh und munter sein 
Und uns recht von Herzen freun! 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
Bald ist uns're Schule aus; 
Dann zieh'n wir vergnügt nach Haus. 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
Dann stell ich den Teller auf, 
Nikolaus legt gewiß was drauf. 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
Wenn ich schlaf, dann träume ich: 
Jetzt bringt Nikolaus was für mich. 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
Wenn ich aufgestanden bin, 
Lauf ich schnell zum Teller hin. 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
Nikolaus ist ein guter Mann, 
Dem man nicht g'nug danken kann. 
Lustig, lustig, tralera-lera, 
Bald ist Nikolausabend da, 
Bald ist Nikolausabend da! 
 
 

Leuchten wieder Kerzen 

 
Leuchten wieder Kerzen, bricht das Licht herein 
Zieht in unsre Herzen, neue Freude ein. 
Leuchte hell, leuchte weit, leuchte durch die Dunkelheit. 
Leuchte hell, leuchte weit, leuchte durch die Dunkelheit. 
 
 
 
 
 
 

 



Kling Glöckchen 

 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
Laßt mich ein ihr Kinder 
S'ist so kalt der Winter 
Öffnet mir die Türen 
Lasst mich nicht erfrieren 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
 
Mädchen hört und Bübchen 
Macht mir auf das Stübchen 
Bring euch viele Gaben 
Sollt Euch dran erlaben 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
 
Hell erglühn die Kerzen 
Öffnet mir die Herzen 
Will drin wohnen fröhlich 
Frommes Kind wie selig 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
 
 

Hört ihr alle Glocken läuten 

Hört ihr alle Glocken läuten? Ding, dong! Ding, dong! 
Sagt, was soll das nur bedeuten? Ding, dong! Ding, dong! 
In dem Stall in dunkler Nacht ward ein Kind zur Welt gebracht. 
In dem Stall in dunkler Nacht. Ding, dong, ding. 
 
Auf den Feldern bei den Schafen – Ding, dong! Ding, dong! 
Sind die Hirten eingeschlafen! Ding, dong! Ding, dong! 
Doch ein Engel weckt sie dann: 
Lauft zum Stall! Schaut Jesus an! 
Doch ein Engel weckst sie dann. Ding, dong, ding! 
 
Viele Menschen wollen sehen – Ding, dong! Ding, dong! 
Was im Stall dort ist geschehen. Ding, dong! Ding, dong! 
Hell erstrahlt der Weihnachtstern. 
Kommt und findet dort den Herrn! 
Hell erstrahlt der Weihnachtsstern. Ding, dong, ding! 
 
Darum laßt die Glocken läuten. Ding, dong! Ding, dong! 
Sagt es weiter allen Leuten. Ding, dong! Ding, dong! 
Gottes Sohn liegt hier im Stall! 
Sagt es weiter überall! 
Gottes Sohn liegt hier im Stall! Ding, dong, ding! 
 


